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Pilotprojekt: Open Library Politikwissenschaft transcript 2019 



Ziele des Pilotprojekts

Entwicklung eines für Verlage und Bibliotheken gleichermaßen 
tragbaren, transparenten und ökonomisch nachhaltigen Open-
Access-Ebook-Geschäftsmodells

Neue Rolle und Anreize für Bibliotheken, Mittel im Sinne der Open-
Access-Transformation zu verwenden 

Ausschöpfen von Medialisierungspotenzialen von Ebooks durch 
Verlage und Bibliotheken



Kernelemente des Modells

Open-Access-Stellung einer Frontlist (Pilot: Titel Politikwissenschaft 
transcript Verlag 2019)

Crowdfunding (Kombination Fachinformationsdienst und weitere 
Bibliotheken)

Anreize: Klubgut-Eigenschaften (z.B. kostenloses Print-Exemplar für 
finanzierende Bibliotheken, Hervorhebung von FID und Bibliotheken 
als Sponsoren)



Kernelemente des Modells

„Sponsoring Light“ für Fachhochschulbibliotheken

CC Lizenzen, Metadaten-Dissemination (Crossref, DNB, DOAB, …)

Transparente Kalkulation

Knowledge Unlatched als Agentur

Skalierung des Modells in Ausbaustufe II (zusätzliche Verlage, mehr 
Autor_innen, weitere FIDs und Bibliotheken) unter Beteiligung von 
Knowledge Unlatched



Kalkulationsmodell mit FID-Beteiligung

Rechnung für ein Buch Typ "Academy" (300 Seiten); 39,90 LVP (Ladenverkaufspreis)

Dateneingabe: Erläuterungen:

Buchpublikationsgebühr 7.100,00 € transcript Verlag

Kostenzuschuss Autor_in 2.500,00 € durchschnittlicher Zuschuss (transcript Kalkulation)

Beteiligung von FID o.ä. in % 50% FID o.ä. beteiligt sich an der Finanzierung des OA-Kostenzuschusses

Unkosten für Print/Stück 20,00 € Grenzkosten für Druck, Bindung und Vertrieb

Ladenverkaufspreis für Printbuch 39,90 € vom Verlag frei festzusetzen

Anzahl der teilnehmenden UBs 20 am Konsortium teilnehmende Universitätsbibliotheken (evtl. ergänzt um FID)

Anzahl Print je UB 1 von den Universitätsbibliotheken erwünschte Printexemplare für ihren Bestand

Berechnung: Erläuterungen:

Kostenzuschuss Autor_in 2.500,00 € s.o.

OA-Kostenzuschuss 4.600,00 € Rest zur Finanzierung der Buchpublikationsgebühr

OA-Kosten für FID 2.300,00 €

OA-Kosten je UB 115,00 € OA-Kostenzuschuss auf die teilnehmenden Universitätsbibliotheken umgelegt

Unkostenbeitrag je Print/Stück für UB 20,00 € s.o.

Gesamtkosten/Stück je UB 135,00 € Unkostenbeitrag je Printexemplar für UB zuzüglich OA-Kosten je UB

Gesamtkosten/Titel je UB 135,00 € OA plus evtl. Print je UB

Summe OA-Kosten für FID nach Titelvolumen Titelvolumen Summe OA-Kosten plus evtl. Unkostenbeitrag Print pro beteiligte UB nach Titelvolumen

46.000,00 € 20 2.700,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 €

Die Konsortiallösung wird umso wirtschaftlicher, je

* mehr Partner  (UBs plus FID) teilnehmen

* je weniger Printexemplare die UBs haben möchten

Buchpublikationsgebühr im Vergleich zu

Vergütung der Verlage bei KU 11.000 € Knowledge Unlatched GmbH Homepage

Kosten vor Druck nach Ferwerda 7.500 € Ferwerda, Snijder, Adema (2016) OAPEN-NL-final-report, S. 50; Average non-printing costs 

Alle Beträge ohne Umsatzsteuer (außer LVP)



Konditionen

Finale Konditionen hängen von der Anzahl der mitfinanzierenden 
Bibliotheken ab (mindestens 20, kostenloses Print-Exemplar)

Bislang Zusage von 15 Bibliotheken (Stand 05.09.2018)





Vorteile des Modells

Lizenzkosten für E-Books entfallen, Finanzierung des OA-
Kostenzuschusses durch Umschichtung im Etat möglich

Planvolle Verausgabungsmöglichkeit im Sinne der Open-Access-
Transformation

Je mehr Einrichtungen teilnehmen, desto günstiger pro Einrichtung

Sinkende Transaktionskosten für E-Book-Erwerb/-Erschließung



Vorteile des Modells

Keine Einschränkungen für die Nutzung der Inhalte (kein DRM, 
Aktivierung für Studium und Lehre, keine Fernleihe nötig, keine 
komplexe Authentifizierung, …)

Neue Rolle für Bibliotheken im Publikationsprozess (enabling) 

Plurikontexturale Verortung der Bibliotheken im Netzwerk aus 
Autor_innen – Verlage – Wissenschaftscommunities – Öffentlichkeit 
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Empfehlungen zu Qualitätsstandards für die Open-Access-Stellung 
von Büchern

Gemeinsame Empfehlung von Knowledge Unlatched und OA2020-
DE

Ziel: Qualitätssicherung für Bibliotheken und praktische 
Handreichung für Verlage, die Angebote für die Open-Access-
Transformation entwickeln wollen 

Richtschnur für die Skalierung des Modells

https://oa2020-de.org/assets/files/OA2020-DE&KU_qualitaetsstandards_oa_buecher.pdf


Empfehlungen zu Qualitätsstandards für die Open-Access-Stellung 
von Büchern

 Formate

 Metadaten

 Plattformen/ Zugänglichkeit

 Rechte/ Lizenzen

 Kosten für Gold-OA

 OA-Marketing

 Distribution

 Nutzungsstatistiken

 Qualitätsprüfung

 Maschinenlesbarkeit



Informationen
https://oa2020-de.org/pages/pilotprojekte/

https://www.transcript-verlag.de/open-access-politikwissenschaft

Informationen plus Pledge

http://www.knowledgeunlatched.org/political-science/

Empfehlungen zu Qualitätsstandards

http://www.knowledgeunlatched.org/2018/08/quality-standards/

https://oa2020-de.org/pages/pilotprojekte/
https://www.transcript-verlag.de/open-access-politikwissenschaft
http://www.knowledgeunlatched.org/political-science/
http://www.knowledgeunlatched.org/2018/08/quality-standards/
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